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An den Bezirksausschuss 11 
der Landeshauptstadt München 
z.Hd. des Vorsitzenden Fredy Hummel-Haslauer 
 

München, 10.05.2022 
Sitzung des BA 11 am 25.05.2022 
 
Antrag 
Olympiasee: Klare Regeln für Fuß- und Radverkehr - Wegbeschilderung ergänzen 
 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, für den westlichen Uferweg am Olympiasee zwischen Spiridon-
Louis-Ring und Wilhelm-Dörpfeld-Weg eine Fußwegbeschilderung vorzunehmen. 
 
Für den Willi-Dörpfeld-Weg soll die am Spiridon-Louis-Weg bereits bestehende 
Fußwegbeschilderung um eine Beschilderung oben am Rudolf-Harbig-Weg und oben am 
gegenüberliegenden Hang neben dem Stadioneingang ergänzt werden, oder noch besser, der 
Willi-Dörpfeld-Weg soll als gemeinsamer Fuß- und Radweg ausgewiesen werden. 
 
Begründung: 
 
Seit der ursprünglich mit wassergebundener Decke versehene westliche Uferweg am Olympiasee 
zwischen Spiridon-Louis-Ring und Wilhelm-Dörpfeld-Weg asphaltiert wurde, wird er zunehmend 
von Radfahrenden in hoher Geschwindigkeit frequentiert. Aufgrund seiner Breite von nur 2,00 
Metern stellt dies für die zu Fuß gehenden, ganz abgesehen von Schreckensmomenten, eine 
erhebliche Gefahrenquelle dar. Daher soll dieser Weg (wieder) als reiner Fußweg ausgewiesen 
werden. Für Radfahrende ist problemlos eine Umfahrung über das Willi-Gebhardt-Ufer oder die 
Fahrstraßen Spiridon-Louis-Ring/Toni-Merkens-Weg möglich. 
 
Am Wilhelm-Dörpfeld-Weg befindet sich nur auf der unteren Seite vom Spiridon-Louis-Ring 
kommend eine Fußwegbeschilderung (2 Schilder), von oben, vom Rudolf-Harbig-Weg kommend 
und ebenso vom gegenüberliegenden Hang kommend, ist er hingegen nicht als Fußweg 
ausgeschildert. Diese halbe Regelung ist völlig unsinnig. Da der Weg relativ breit ist und auch viel 
vom Radverkehr frequentiert wird, bietet sich eine Beschilderung als gemeinsamer Fuß- und 
Radweg an. Dafür würde vielleicht auch ein Ersatz der beiden Fußwegschilder unten durch ein 
Schild für gemeinsamen Fuß- und Radweg ausreichen. 
 
 
Initiative und 
Fraktionsvorsitzender: weitere Fraktionsmitglieder: 
Leo Meyer-Giesow (ÖDP) Marion Galler (ÖDP) Johannes Frischholz (ÖDP) 

    
b.w. => 
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1 Westlicher Uferweg am Olympiasee mit rasendem Radler – Zugang von Spiridon-Louis-Ring 
 

 
2 Westlicher Uferweg am Olympiasee - Zugang von Wilhelm-Dörpfeld-Weg 
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3 Wilhelm-Dörpfeld-Weg - Zugang von Spiridon-Louis-Ring mit Fußwegschild 

 
 

 
4 Wilhelm-Dörpfeld-Weg - Zugang von Rudolf-Harbig-Weg ohne Beschilderung 

 
 
 
 

 
 
 
 

Alle Fotos von Leo Meyer-Giesow 
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